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.M 29 .
Erscheint rvöchi-Mlch dreimal :

Dienstag , Donnerclag und LamLtag.
Preis viertrljädrlich in Durlach 1 Mk . I Pf .

Im Rrichstzebiet l Mk. 60 Pf .
ämstag dev 8 . Mar;

P-iNnictungv-gebülir per gew^ mlicke vier -
geipaltcne ^ eilc oder deren Raum 9 Pf .

Inserate ervirlet man Tags zuvor bis
ikatritens 10 Nur Vornuttags .

1890 .
Hagesneuigkeiten .

Baven .
Karlsruhe , 5 . März . sKarlsr . ZtgI Einer

Einladung Seiner Majestät des Kaisers folgend ,
werden Sich die Höchsten Herrschaften Freitag
den 7 . d . Mts . nach Berlin vegeben . um der
Einwcihungsfcicr für das nun vollendete
Mausoleum in Charlottenburg , der Ruhestätte
des Höchstseligen Kaisers Wilhelm , I. und der
Kaiserin Augusta , anzuwohnen .

üi Durlach , 6 . März . In der letzten Ver¬
sammlung der nichtdürgerlichcn Ein¬
wohner konnte mitgetheilt werden , daß Herr
Viccpräsident Fridcrich der Petition um Er¬
weiterung des Wahlrechts eine freundliche Auf¬
nahme in der 2 . Kammer der Landstände in
Aussicht stellte . Leine Excellenz der Herr
Staatsminister Turban hat die Deputation ,
welche ihm die hiesige Petition überreichte , eben¬
falls in freundlichster Weise ausgenommen , die
Versicherung gegeben , daß die Regierung recht
Wohl die Mangelhaftigkeit des gegenwärtigen
Zustandes anerkenne und bereit sei , Anträge ,
die von der Kammer gestellt würden , sofort in
Berathuyg zu ziehen. In den letzt? » Tagen ist
uns der Bericht bekannt geworden , welchen die
Petitionskommission der ersten Kammer über

s die Angelegenheit erstattet . Tie Kommission
stellt den Antrag , die Petition der Regierung

z „ zur Erwägung " zu überweisen . Für den Fort -
s gang der Sache ist zunächst kein erfreulicheres
! Resultat zu wünschen .
l D Durlach , 6 . Marz . Der Aufsichts -
! rath der Drahtseilbahn Durlach -
! Thurmberg hat sich in heutiger Sitzung aus
! folgenden , durch die Generalversammlung mit
! Stimmenmehrhnt gewählten Herren konstituirt :
j Als Vorsitzender des Aufsichtsrathcs : Herr vr .
! Leußler , prakt . Arzt in Durlach , als dessen

Stellvertreter : Herr Kaufmann E . Lichtenaucr
in Durlach , sowie als weitere Mitglieder : die
Herren Fabrikant C . Ficßler in Grötzingeu ,
Ingenieur C . Müller in Freidurg , Pferdcbahn -
direktor H . Schmidt , Rentner August Birken -
mcicr , Rentner A . Lueger , Bauunternehmer

! Bernhard Kirchenbaucr , Rentner Ludwig Murr
in Karlsruhe . Die nn Durlacher Wochenblatt

! Nr . 26 von unberufener Seite und in un -
> geeigneter Weise gemachte diesbezügliche Ber -

^ öffentlichung war eine unrichtige .
i Deutsches Reich.
! * Die Aufsehen erregende Meldung der
! „ Nat . - Ztg .

"
, daß der Zu den Bcrathungen des

! preußischen StaatSrothcs als Sach¬

verständiger mit hinzugczogcn gewesene Putzer -
Buch Holz sich in einem Gespräche mit dem
Kaiser offen als Sozialdemokrat bekannt habe ,
bestätigt sich . Buchholz hat auch an dem
Mittagsmahle im kaiserlichen Schlosse , zu
welchem die Mitglieder des StaatsratheS nach
Beendigung der Ausschußsihungen vereinigt
wurden . Thcil genommen . Irgendwelche weit¬
gehende politische Folgerungen aus dem ganzen
Zwischenfalle zu ziehen , dürste indessen schwerlich
angebracht erscheinen.

* Die diesmalige Wahlbewegung im Reiche
ist zwar mit den vollzogenen Stichwahlen
im Allgemeinen nunmehr zum Abschlüsse ge¬
langt , aber infolge der Doppelwahl verschiedener
Abgeordneten müssen in einer Anzahl von
Wahlkreisen doch nochmalige Wahle » ftattfiuden .
Soweit sich der Stand der Wahlergebnisse über¬
sehen läßt , werden neun solcher Nachwahlen
nöthig sein , bei denen es selbstverständlich allen
Parteien unbenommen bleibt , sich durch Auf¬
stellung von Kandidaten zu bctheitigcii . Da der
Ausgang dieser Schlußwahlen nicht vorhcr -
zusehen ist . so tragen auch alle Nieldungen
über die Zusammensetzung des neue» Reichs -

jtagcs noch keinen eudgiltigeu Charakter und
! wird überhaupt erst nach seinem Zuiammen -

AeniHe1c>n .

SchicksaLsweye
Novelle von Th . Hcrnpel .

(Fortsetzung . )
Nach dieser Unterredung mit seiner Cousine

entfernte sich Graf Aiwed , er fand cs für besser ,
nach derselben Onkel und Tante nicht zu oc -
gegnen , noch die leichte Unterhaltung über
Tagesereignisse zu theilcn . Dorothea blieb es
Vorbehalten , ihre Eltern in .Kenntnis ; zu setzen ,
daß sie die Bewerbung Arwcds zurückgewiejen ,
überhaupt nicht daran denke , sich zu vermahlen .

Der Gras beschloß , nach einem kurzen
Aufenthalt auf seinem Guie sich wieder ous
Reisen zu begeben . Er konnte sich ein Gefühl
des erleichterten Ausathmcns nicht verleugnen ,
daß ihm die Freiheit geblieben . Er fühlte
inniges Mitleiden mit Dorothea und wünschte
ihr daS reichste Glück , umsomehr , als sie cs
von ihm nicht erwartete .

Eine peinliche Begegnung stand ihm noch
mit seiner Großmutter bevor , welche von Tag
zu Tag aus die Verlobung ihrer Enkelkinder
gewartet und das Vereiteln ihres Lieblings -
plancs schwer ertragen würde . Arwed mußte
manch bitteres Wort von ihr hören und war
crsreul , als er auch diese Ausgabe gelöst . Nun
ging er auf kurze Zeit zurück nach der Residenz ,
um sic bald mit der weiten Ferne zu ver¬
tauschen . Er begab sich zu kurzem Abschieds¬
besuch zu seinem Mündet und deren Pfiege -
ettcrn , fand aber Brand '

S nicht zu Hause und
stand der sichtlich bestürzten Rosa allein gegenüber .

„ Fräulein Rosa, " begann der Graf , ihren
Schrecken ignvrirend . „ ich gehe wieder für lange
Zeit aus Reisen und möchte vorher noch ein
Wort mit Ihnen sprechen. Durch Frau Walther
erfuhr ich erst jetzt den wirklichen Grund Ihres
Widerwillens gegen den Aufenthalt in meinem
Hause , gegen mich. Da Sie kaum geboren ,als der Tod meinen Vater ereilte , so glaubte
ich nicht , daß Sie in Kenntniß gesetzt wären ,wie nahe der ihrige damit in Verbindung ge¬
bracht war . Ich schwöre Ihnen , daß die An¬
klage nicht von uns ausging , alle Anerbietungen ,
welche man Ihrem Vater von unserer Seite
machte , ihm aus der Noth zu helfen , wies er

II ) voll Hohn zurück. Ich fand ihn sterbend im
Walde , die schweren Stunden , welche er einsam
hier verlebt , halten sein hartes Herz erweicht ,
er schwur mir vor Gottes Angesicht , daß er
unschuldig sei an dem Tode meines Vaters .
Ich gierubte ihm und versprach ihm , mich Ihrer
anzunchmcn . wein letztes Gebet zu Gott war ,
daß er den Fluch , den er so oft über mich aus¬
gesprochen, in reichen Segen verwandeln möge .

"

Rosa , welche bisher das Haupt zu Boden
gesenkt hatte , richtete ihr thräuenüberströmtes
Gesicht jetzt zu dem Grasen empor und reichte
ihm zum ersten Male freiwillig die Hand ,
indem sie leise flüsterte : „ Ich danke Ihnen ,
und verzeihen Sie mir , ich habe selbst so schwcr
gelittcn .

"
i „ Wenn ich das geahnt hätte , würde ich Sie

von den Vorgängen eher in Kenntniß gesetzt
haben . Ich hätte Sie damals so gern an Ihres
Vaters Seite gerufen , damit Sic seine letzten
Worte hörten , damit Sie sehen konnten , wie
friedlich er einschlummerte trotz des kalten ,
harten Lagers . Aber Sie lagen selbst ohnmächtig
am Boden und nicht wahr , Rosa , Sic werden
mir glauben , daß Alles das , was ich Ihnen
mittheile , Thatsachcn sind ? "

Ein leises „ Ja " kam mühsam über des
ticserrcgtcn Mädchens Lippen .

„ Ich bedauere von Herzen, " fuhr der Gras
fort , „ diesen Kummer wieder bei Ihnen hcraus -
beschworen zu haben , aber ich hielt cs um
Ihres eigenen Friedens willen für unbedingt
nöthig , Ihnen diese Erklärung zu geben . Sic
sind jung , vor Ihnen liegt das Leben mit
seinem ganzen Rcichthum . Sie dürfen cs sich
nicht länger verbittern durch Zorn und Haß .

"
Eine Pause entstand , endlich brach Rosa

das Schweigen .
! „ Noch einmal, " sagte sie , „ danke ich Ihnen ,
> Herr Gras , für Ihre Erklärung , nach welcher

ich erleichtert aufatbme und bitte Sie , mir
meine unbegründete Verbitterung zu verzeihen .
Zu lange ward der Haß in meinem Herzen
geschürt , er ließ sich schwer daraus bannen .
Ich danke Ihnen , daß Sie der Tröster meines
sterbenden Vaters geworden sind , ich werde es
Ihnen nie vergessen.

"

„ Nun, " entgegncte der Gras mit einem
freundlichen Lächeln , „ ist endlich der Frieden
zwischen uns geschloffen . vielleicht erfüllen Sie !

jetzt auch den dringenden Wunsch von Frau
Walther , sie aus einige Zeit zu besuchen. Sic' bedürfen der Erholung nach den angestrengten

l Studien und dem glänzenden Examen , von
! welchem Doktor Brand mir schrieb , und ich
«hoffe , mein Schloß hat nun für Sic seine
i Schrecken verloren . "
j „ Nein , Herr Graf , ich danke Ihnen für
Ihr Anerbieten , aber ich muß cs ausschlagcn ,da ich nach bestandenem Examen bereits eine
Stelle als Lehrerin an einer öffentlichen Schule
angenommen habe . Später aber werde ich

l Ihre Erlaubnis benutzen , ich sehne mich , das
! Grab meines Vaters zu besuchen. "
« „ Nun denn , so arbeiten Sie , aber erfüllen
! Sic mir eine Bitte , gönnen Sie sich daneben
j einen edlen Lebensgenuß , besuchen Sie Konzerteund Theater , wählen Sie sich einen o,Frischenden
Verkehr ^ wie cs bei Ihrer Jugend paßt , aber
taffen wie mich . Ihren Vormund , noch ein
wenig für Ihr Wohl sorgen .

"
„ Mein Loos ist Arbeit , angestrengte Thätig -

keit , das Leben zu genießen , paßt nicht für
meine Verhältnisse , von jeher habe ich danach
gestrebt , aus eigenen Füßen zu stehen , das Ziel
ist erreicht . Ersparen Sic mir die Beschämung ,noch länger Almosen annehmen zu müssen .

" '

Mit stolz gehobenem Haupte stand sic dem
Grasen gegenüber , sie senkte cs nicht vor dem
zornigen Funkeln seines Auges . Zwei eben¬
bürtige Gestalten standen da , keines gewillt ,dem Andern nur im Geringsten uachzugcben

'

„ Sie sind ein trotziges Kind , Rosa, " sagteder Gras mit heftiger Stimme , „ ich will
Ihnen mit meinen Anerbietungen und mit
meiner Gegenwart nicht länger lästig fallen .
Mögen Ihre stolzen Zukunftsträumc

'
sich ver¬

wirklichen , möge nicht auch für Sie die Stunde
kommen , wo Sie sehnend die Hand ausstrcckcn
nach einem Schutz und Halt , Sie würden dann
vielleicht Niemand finden , nachdem Sie so rauh
Ihre Freunde von sich gestoßen . Leben Sie
wohl .

"

Raschen Schrittes verließ er das Zimmer .
Rosa schrack zusammen , einen Schritt that sie
nach der Thür , um ihn zurückzurufen , dann
stand sie still , barg ihr glühendes Gesicht in
den Händen und rief aus : „ O daß ich ihn
Haffen könnte wie vorher , es wäre besser für mia ) .

"
(Fortsetzung folgt .)



tritte eine genaue Uebersicht über die gegen-
scitigenStärkeverhältniffe der einzelnen Fraktionen
des neugewähtten Reichstages möglich setn , ob¬
wohl sie im Großen und Ganzen schon jetzt
feststehen . T arnach wird die künftige oppositionelle
Linke , Freisinnige , süddeutsche Volkspartei und
Sozialdemokraten , ca . 120 Mitglieder zählen ,
das Centrum mit seinen polnischen und
welsischen Anhängseln wird sogar 130 Ab¬
geordnete stark sein , während die drei bisherigen
Karteüparteien , Konservative , Freikonservatlve
und Nationalliberale , zusammen ungefähr eben¬
soviel Abgeordnete ausweisen werden . Einiger¬
maßen unklar erscheint noch die Stellung ,
Welche einerseits die elsässischen Abgeordneten ,
soweit sie sich nicht schon einer bestimmten
Parteirichtung angeschlossen haben , wie die Ab¬
geordneten 1) r . Petri - Straßdurg und Hickel-
Mülhausen , anderseits die kleinere Gruppe der
Antisemiten im neuen Reichstage einnehmen
werden : jedenfalls dürsten indessen weder die
Elsässer , noch weniger aber die Antisemiten ,
irgendwie ausschlaggebend in ' s Gewicht fallen .

* Emin Pascha hat bekanntlich nach
seiner erfolgten völligen Wiederherstellung
Bagamoyo . wo er die unbegrenzte Gast¬
freundschaft des Reichskommissars Major Wiß -
mann genossen , verlaßen und sich zunächst nach
Zanzibar begeben. Warum er nicht länger in
Vagamoyo geblieben und sich dem Reichs -
kommlssar nicht zur Verfügung gestellt hat .
bedarf erst noch der näheren Aufklärung ; da
indessen einen Tag nach der Ankunft Emins in
Zanzibar daselbst auch der zur Unterstützung
WißmannS nach Ostasrika kommandirte Major
Liebert mit den ihn begleitenden Offizieren und
Unteroffizieren eingetroffen ist , so bringt man
beide Vorgänge m eine gewisse Verbindung mit
einander . — Die Nachricht , daß französische

Missionäre den Afrikareisenden vr . Peters
am Tanastusse angetroffen haben sollten , stellt
sich als unbegründet heraus und herrscht dem¬
nach noch immer einigermaßen Ungewißheit
über daS Schicksal des I)r . Peters . !

Belgien .
* In Brüssel ist es dieser Tage bei der

Rekrutenaushebung zu tumultuarifchen De¬
monstrationen seitens der Sozialdemokraten ge¬
kommen . Sie veranstalteten Abends einen im¬
posanten Lampionzug und bewegten sich unter
Absingen der Marseillaise und Vorantragung
rother Fahnen und Jnschriftstafeln durch die
Straßen . Die Tafeln trugen die Inschrift :
„ Nieder mit der Blutfteucr ! Weg mit den
Kasernen ! Allgemeines Stimmrecht ! " Nach
einer offiziösen Meldung haben diese De¬
monstrationen sogar einen direkt revolutionären
Charakter getragen , denn es wurde hierbei ge¬
rufen : „ Es lebe die Republik ! Nieder mit dem
König ! " An dieser revolutionären Kundgebung
betheiligten sich u . A . auch 60 " soeben erst
auSgehobene Rekruten — das werden ja nette
Vaterlandsverlheidiger werden !

England .
* Am Dienstag ist das jetzt vollendete

größte Bauwerk der Erde , die Eisenbahnbrücke
über den Firth of Förth , eine sich weit ln
das Land hineinzichcnoe Meeresausbuchtung an
der Ostküste Schottlands , durch den Prinzen
von Wales feierlichst eröffnet worden . Dem
bedeutungsvollen Akte wohnte eine glänzende
Feftversammliing bei .

* Tie britische südafrikanische Gesell¬
schaft unterhandelt wegen käuflicher Erwerbung
des Eigenthums und der Rechte der dritisch -
ofrikanischen Seen - Eesellschast . Es handelt sich
hierbei im Wesentlichen um das zwischen Eng¬
land und Portugal strittige Nyassaland und

scheint demnach erstgenannte Gesellschaft nach
den portugiesischen Ansprüchen nicht das Ge¬
ringste zu fragen .

? Griechenland .
! * Die Session der griechischen De -
putirtenkammer wurde am Montag geschlossen ,
nachdem das Budget endgiltig angenommen
worden war . Wahrscheinlich wird sich aber
eine außerordentliche Session anschließen .

Krngescrndt . ^
Durlach , 6 . März . Bei dem im Juli 1889

in Karlsruhe abgehaltenen 2 . Artilleristcntag
wurde der Beschluß gefaßt , dem bei der Be¬
lagerung von Straßburg im Jahre 1870 ge¬
fallenen Hauptmann von Faber aus Gerns¬
bach einen Gedenkstein in Kehl zu errichte » .
Die Kosten hierzu sollen durch freiwillige Bei¬
träge gedienter Artilleristen gedeckt werden ;
wie uns aus guter Ouelle bekannt , sind schon
namhafte Beiträge gezeichnet und werden auch die
hiesigen Artilleristen durch freiwillige Beiträge
gewiß gerne ihr Sicherstem dazu beitragen . 1? . I) .

s Amtsgericht Durlach .f Tagesordnung zu der am
Montag den 10 . März 1890 stattfindenden GÄöffeu -
gerichtssitzung. 1 ) In A.-S . gegen Franz Wilhelm
Nothweiler von Grötzingen wegen Körperverletzung .
2 ) In A .-S . gegen Basier Georg Adam Koch in Klein¬
steinbach wegen Vergehens gegen die Gewerbe -Ordnung .
3 ) In A . - S . gegen Fabrikarbeiter Höhn und Taglöhncr
Güthle von Weingarten wegen Körperverletzung . 4 ) In
A . - S . gegen I . Baumeister in Weingarten wegen Betrugs .
6 ) In A . - S . gegen Jakob Seiter von Langensteinbach
wegen Diebstahls . 6) In P . - K . - S . der Margaretha
Benctcr üier gegen Katharina Kramer in Aue wegen
Beleidigung .

Hroßh . Koftsteater in Karlsruhe .
Sonntag , 9 . März . 34 . Abonnements - Vorstellung .

Oberon , König der Men , romantische Feen - Oper in
3 Aufzügen von Karl Maria von Weber . Anfang 0 Uh r .

Nr 20 AmLsverkimdignugsdirrtt für drrr Großh . Amtsbezirk Darlach . isoo .

Die Aushebung für 1890 , hier die Gesuche um
Zurückstellung oder Dienstbefreiung wegen
häuslicher Verhältnisse betreffend .

Nr . 4346 . llnter Hinweisung aus unsere Bekanntmachung vom
1 . d . Mts . Nr . 4346 , machen wir nochmals darauf aufmerksam , daß
nach den bestehenden Vorschriften die Gesuche um Zurückstellung oder
um Uebrrweisunq zur Ersatzreserve oder zum Landsturm wegen häus¬
licher Verhältnisse vor der Musterung der Ersatzbehörde rechtzeitig ein¬
gereicht und Wohl begründet werden müssen und daß es ein großer
Jrrthum ist . wenn Manche glauben , damit zuwarlcn zu können , dis
der betreffende Militärpflichtige etwa für tauglich erklärt oder gar schon
von der Oberersatzkommission zu einem bestimmten Truppcnkörper als
Rekrut eingctheilt ist , vielmehr werden in den letzten Fällen diese Ge¬
suche als verspätet zurückgewiesen , sofern nicht etwa dis Ursache der
Bitte erst später eingetreten ist .

Wir machen die Herren Orrsvorstände dasür verantwortlich , daß
sie den Betheiligten tn dieser Hinsicht nicht unrichtige Belehrung crthcilen .

Durtach den 3 . März 1890 .
Grstzherzoglichcs Bezirksamt :

Erxl evcn ._ _
Die Feuerfchau im Amtsbezirk Durlach betreffend .

Nr . 4352 . Wir bringen zur allgemeinen Kenntniß . daß mit Zu¬
stimmung des Bezirksraths der Amtsbezirk Durtach in 4 Feucrschau -
distrikte eingetheitt wurde und daß die einzelnen Distrikte aus den
unten angegebenen Gemeinden zusammengesetzt und den bezeichneten
Feuerschauern zugetheitt wurden :

I . Distrikt : Durtach . Weingarten : Feuerschauer Renz in Durlach ;
II . Distrikt : Berghausen , Jöhlingen , Wöschbach , Söllingen ,

Stupserich : Feuerschauer Volk in Wöschbach ;
III . Distrikt : Königsbach , Singen , Kleinstcinbach , Wilferdingen ,

Untermutschelbach , Auerbach . Spielberg , Langensteinbach : Fcuerschaucr
Ludwig in Patmbach ;

IV . Distrikt : Palmbach , Hohenwettersbach mit Hofgut , Grün¬
wettersbach . Wolfartsweier , Aue , Grötzingcn : Feuerschauec Walther
in Durlach .

Durlach den 3 . Mürz 1890 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Erxte den ._
Gesuch des Metzgers Karl Koch von Grötzingen um

gewerbepolizeiliche Genehmigung zur Errichtung
einer Schlachttzatte betreffend .

Nr . 4578 . Metzger Karl Koch in Grötzingen beabsichtigt auf
seinem im Kirchenviertel daselbst gelegenen Hofe , Lagerbuch Nr . 41 , eine
Schlachtstätte zu errichten .

Etwaige Einwendungen gegen dieses Unternehmen sind bei dem
Gemeindcrath Grötzingen . woselbst die Beschreibung , Pläne und
Zeichnungen auf dem Rathhause zur Einsicht offen liegen , oder bei
unterfertigter Stelle binnen 14 Tagen vom Ablauf des Tages an on -
zudrinaen . an welchem die Nummer des amtlichen Verkündigungsdtattes

ausgegeven wird , wwngensalls alle nicht auf pcivatrechttichen Titetn
beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Durtach den 6 . März 1890 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

E r x leb e n .
Quartierleistung im Frieden betreffend .

Nr . 4480 . Diejenigen Gemcinderäthe des Bezirks , welche noch mit
Erledigung unsere : Verfügung vom 13 . Januar l . Js . , Nr . 1076 —
Amtsblatt Nr . 8 — im Rückstände sind , werden hieran dringend erinnert .

Durtach den 5 . Mürz 1890 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Erxte ben .

Maul - und Klauenseuche betreffend .
Nr . 4390 . Wir dringen zur öffentlichen Kenntniß , daß in ' Ubstadt

in einem Stalle die Maul - und Klauenseuche ausgcbrochen ist .
Durtach den 4 . März 1890 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Erxteden ._

Maul - und Klauenseuche in dem Viehstalle des
Viehhändlers Simon Bär in Malsch betr .

Nr . 3065 . Die Maul - und Klauenseuche in dem Rindviehstalle
des Viehhändlers Simon Bär in Malsch ist erloschen , weswegen die
unterm 1 . d . M . Nr . 2898 — Durlacher Wochenblatt Nr . 28 bekannt
gegeben — angcordnetcn Sperrmaßregctn aufgehoben werden .

Ettlingen den 5 . März 1890 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

Gru der ._
aus Dvmänenwatd „ Rittnert " Ab¬
theilung 20 von einer Räumung :

18 buchene Stämme , 88 Ster
buchenes , 2 Ster eichenes Scheit¬
holz , 6 Ster buchenes Prügel -
Holz , 33 Ster Laubholzstockholz ,
1050 Stück gemischte Laubholz¬
wellen und 1 Loos Schtagraum ;

aus Domänenwald „ Rittnert " Ab¬
theilung 5 , 6 , 8 , 9 , 12 bis 16 , 18 ,
20 und „ Hundstangen

" von Wmd -
sällen :

1 Wagnereiche . 110 tannene
Stämme I . , II . , III . und II . Kl . ,
29 tannene . 6 forlene Klötze
II . , III . und IV. Kt . , 75 buchene,
36 tannene Stangen . 83 Ster
puchencs , 9 Ster eichenes,
26 Ster gemischtes , 132 Ster
tannenes . 22 Ster forlenes
Scheitholz ^ 14 Ster buchenes ,
4 Ster eichenes , 7 Ster ge-

Holz -Uersteigerung .
Die Gr . Bezilksforstei Langen¬

steinbach versteigert am
Montag den 10 . März ,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhause in Wilfer¬
dingen aus Dvmänenwatd „ Buch¬
wald " :

430 Ster buchene , 70 gemischte
Scheiter , 230 Ster buchene,
60 gemischte Prügel . 90 Ster
Laubstockholz . 5000 buchene
und gemischte Wellen und
einige Loose Schlagraum .

Holz -Versteigerung .
Die Großh . Bezirksforstei Durtach

versteigert am
Dienstag den 11 . März ,

Vormittags 10 Uhr ,
>in Genter ' s Bierhatte zu Durtach



mischtcs . 12 Ster tannen .es
Prügclholz , 805 Stück ge¬
mischte Lauvholzwell -n . 7 Loose
Schlagraum und Stumpenhviz .

Tomänenwalddüter Bauer in
Berghausen zeigt das Hotz . auf
Verlan gen vor und fertigt Auszüge .

Steigerungs - Ankündigung .
IsTurlach . ) Ter Theilung Hatoer

lassen Wittwer und Erben der
Omdwirth Johann Christof
Rieth Ehefrau . Regt ne geb .
Nästle von hier am

Montag ven >0 . März ,
Nachmittags 3 lldr ,

im Rathhause dahier öffentlich zu
Eigenthum versteigern :

1 ) Lgrb . Nr . 0800 . 7 Ar 43 Meter
Acker im oberen alten Berg ,
neben Karl Gleiches Nachfolger
und Friedrich Müller , Bahn¬
wart , taxirt zu - 00 Mk . ;

2) Lgrb . Nr . 0765 . 14 Ar 70 Meter
Weinberg im Kaisersbera , neben
Frhr . v . Cornberg und Christian
Zoller , taxirt zu 25 >> Mk . .

wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Anschlag auch nicht geboten ivird .

Turlach , 25 . Febr . 1890 .
Der Großh . Notar :

_ _ A . Schmitt ._
Durlach .

Ltchmmgs - Audundigllug .
Worrtcrg den 10 . März ,

Nachmittags 3 llhr . lasten die
Wirtwe und Erben der- verstorbenen
Ankerwirths Andreas Knecht
von hier im hiesigen Nachhause
nachbenannte Liegenschaften einer
nochmaligen Versteigerung aussetzen :

1 ) Lgrb . dir . 78 . 8 Ar 59 Meter
Lrtsetter , worunter 3 Ar
33 Meter Garten :

a) ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Dachwohnung und Kuiestoct,
Lekonomiegebäude mir Schwein¬
ställen und Schlachthaus in
der Kelterstratze ;

b) ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Dachwohnung daselbst (mit
Realwirrhschafts - Gerechtigkeit:
zum Anker ) , einerseits Philivp
Kleiber und kathol . Kirchen¬
gemeinde (eventuell werde » beide
Häuser getrennt versteigert ) ;

2) Lgrb . Nr . 458 u. 8 Ar 4o Meier
Garten an der großen Gaß ,
am Leitplartgraben , neben
Friedrich Maier und Weg ;

3) Lgrb . Nr . 690 a. 5 Ar 70 Meter
^ Garten in den Erlesgärten ,

neben Weg und Graben ;
4) Lgrb . Nr . 5555 . 34 Ar 47 Meter

Acker an der Ettlinger Straße ,
neben Bahnwart Schmidt und
Leopold Weigel ;

5) Lgrb . Nr . 6707 . 9 Ar 27 Meter
Acker im Kaiscrsberg , neben
Wilhelm Blum und Karl
Gleich ' S Erben ;

6) Lgrb . Nr . 0816 . 21 Ar 24 Meter
Acker , jetzt Reben , im unteren
alten Berg , neben Weg und
Frz . Jatob KnappscbneiderS
Erben ;

7 ) Lgrb . Nr . 7424 . 17 Ar 94 Meter
Acker im Strähler , an der
alten Psorzheimer Straße ,
neben Karl Kindler und
Gewanuenweg ;

8) Lgrb . Nr . 7966 . 17 Ar 76 Meter
Acker im Geiger , neben Güter¬
weg und Christof Frick ;

9) Lgrb . Ne . 5367 . 30 Ar 60 Meter
Acker im Kennenthal <Bauserl ),neben Friedrich Weigel und
Ausstößer ; .

'
10) Lgrb . Nr . 6197 , 6201 , 4243 .l i Ar 6 ! Meter Weinberg im

Wols , unten und oben , neben
Konrad Steudingcr , Kamin¬
feger Kindler , Leonhard Brenk
und Philipp Schwanden

l 1 ) Lgrb . Nr . 6718 . l 5 Ar 99 Meter
Acker im Kaisersberg «Mönchs¬
berg , Dürrbach ), neben Friedrich
Goldschmidt und Jakob Gott -
stein 'S Frau , geb Jung ;

12) Lgrb . Nr . 6794 . 6 Ar 3 Meter
Acker im oberen alten Berg ,
neben Gabnel Kühnle Wittwe
und Jakob Klenert 's Frau ,
geb. Schmelzte ;

l 3) Lgrb . Nr . 6987 . 15 Ar 86 Nieter
Acker in der Tasche , neben
Karl Goldschmidt Wtb . , Karl
Philipp Kiefer und Friedrich
Forschner ;

14 ) Lgrb . Nr . 7328 . 16 Ar 89 Meter
Acker im Lerchenberg , rechts
am Lerchenweg , neben Karl
Rittershofer nnd Friedrich

, Egeter ;
15) Lgrb . Nr . 7378 . 20 Ar 87 Meter

Acker allda , links am Lerchen¬
weg , neben Philipp WackerS-
haufer , Heinnch Knecht und
Gewann .enweg.

Durlach , 25 . Febr . 1890 .
Der Großb . Notar :

Stupferich .
Rjvdsstmn - VrrAklgttllng.

Tie hiesige Ge¬
meinde läßt am
Freitag , 14 . V .M . ,

-Nachmittags 2 Uhr .
im Hofe des Farrenhalters dahier
einen fetten Rindsfarren versteigern ,
wozu Liebhaber eingeladen werden .

Stupferich . 5 . März 1890 .
Ter Gemeinderath :

Vogel . Bürgermeister .
Doll .

1 » « Oer

Kamderger Lirnlchnibk ,
pr Pfd ? 24 4

'

amrikanilchr Mkllchuibk,
pr . Psd . 40 st> .

'

A . - chmitt .

Stchttzings -AMMgung . !
Die auf Montag den 10 . d . Mts . s

anderaumte Versteigerung der zumi
Nachlaß des verstorbenen Metzgers !
Johann Friedrich Löffel ge - !
hörigen Liegenschaften findet erst am !
Montag den 17 . v . Mts . statt , j

Turlach . l . März 1890 . i
Ter Großh . Notar : >

_ A . Schmitt ._ ,
Am Donnerstag Den Ul . S .

MtS . , Vormittags ! 1 llhr . werden
in unserer Güterstalle drei Bund
Gurten und ein Pack Schnüre
im Gesammtgewicht von 60 ÜS gegen
Baarzablnng öffentlich versteigert .

Gr . Bahnverwaltung Durlach .
( DurlachZ Johann Friedrich

Weiler , Maurers Kinder hier ,
lassen am

Montag Ven 10 . März ,
Nachmittags - 2 llhr .

im hiesigen Rathhause mittelst
öffentlicher Steigerung verkaufen :

Gebäude .
Lgrb . Nr . 1221 . Ortsettcr 0 Ar

56 Meter . Ein einstöckiges
Wohnhaus mit Stall und
Balkenkeüer in der Schlacht -
hausstcaße hier , neben Karl
Ritter und Johann Esaias
Relikten . Anschlag 3500 Mk .

Durlach , 3 . Mörz ! 89V .
Das Bürgermeisteramt :

4 B

Stupferich .
Faynliß - Versteigerung .

Tie Erben des verstorbenen Land -
wirths Johannes Deger von
hier lassen der Theilung wegen mit
obcrvormundschaftl . Ermächtigung

Donnerstag , 10. März ,
Vormittags 9 llhr .

in der Behausung des Erblassers
öffentlich versteigern :

2 Kühe . 2 Rinder . I aufgerichteter
Wagen sammt Zugehörde .
l Pflug , I Egge . I Futter¬
schneidmaschine . I Zentner
Hafer . 8 Liter Kleefarnen .
36 Zentner Kartoffel , 25 Ztr .
Drcklüben . 20 Ztr . Heu .
! 0 Ztr . Oehmd , 30 Ztr . Stroh ,
1 starker Bicbaumstamm . ein
Hausen Dung , Schreinwerk .
Faß - und Bandgeschirr . Weiß¬
zeug und sonstige Haus - und
Feldgeräthe .

Stupferich . 5 . März 1890 .
Das Bürgermeisteramt :

Harle» ,

Vogel .
Toll .

B .
Eh . Bull .

S i e g r i st.
Weingarten .

StamNchch - Ukrstchkrultg .

Durlach .
Fahrnis ; ^ Versteigerung .

Montag Sen 10 . März ,
Mittags l2 Uhr . werde ich in der
Herrenstraße Nr . 5 . II . Stock :

2 Kommode . l Chiffonnier .
I Kanapee . I Nähmaschine ,
I Spiegel , 4 Bilder . 1 Küchen-
kastcri ,

gegen Baarzahlung imVollstreckungs -
wege öffentlich versteigern .

Turlach , 7 . März 1890 .
Ter Gerichtsvollzieher :

P1 e >ch .

Das öedeutendste und rühmlichst
bestaunte

n » rr ) V n II « in - stona
dsi Usmburg

versendet collfrei gegen Nachnahme
(nicht Mtter 19 Pfd . »

gute neue Dettfedern für 60Ps .or .Pfd .,
vorzüglich guteSorten 1M .u .IM .25Pf .
prima ^»atödaunennurtM .6k>Pf .

"N6I
prima eyanzSauneu 2 M - -59 Pf .

Bei Abnahme von 59 Pid . 5), Rab .
Umtausch bereitwilligst .

Aertigc Metten (Oberbett . Unterbett
und 2 NiisetO . prima Jnlettstoff , auf 's
Beste gefüllt , eiuschläfig 29u . 39Mk ..
zweischläfig 59 u . 49 Pik.
rüe Uotelisrs um! ULmIier kxtrapreise .

pr . Prd . 20 . 22 und 27 st) ,
iprima Qualitäten bei

j _ !. 0Ul8 l. ugei ' Wtb.

ZIeikwein . von 50 st) an Pr . Flasche ,
Wotiiwein , 80 .
garantirt naturrein , rn guten
Qualitäten empsiehlt

Frau
_ am Marktplatz ._

24 Ruthen in der
Breitgafie , sind zu

! verpachten . Näheres bet
! Johann Semmler , Zimmermstr .

Grld -Aiierblttk«.
000 - 1000 Mark

sind aus 1 . Mai d . Js .
-gegen gesetzliche Sicher¬
heit aus dem evangel .
Almosensond Turlach

auszuleihen .

_ Rechner Mar Altfelix .

Ein irnüiinditzks Mädchen
findet ans Lstern eine Stelle . Zu
erfragen bei der Expedition d . Bl .

Ein Mädchen
gesetzten Alters , welches gut kochen
kann , findet auf ' s Ziel Stelle . Zu
erfragen bei der Expedition d . Bl .

Wohnung zu vermiethen .
Eine schöne Wohnung von

4 Zimmern sammt Zugehör ist
aus 23 . April zu vermiethen

Lpitalstratze 1 .
Kelterstratze 27 rft eine klerne

Wohnung aus den 23 . Äpnl zu
vermiethen .

Eine kleine Wohnung ist so¬
gleich oder ans den 23 . April zu
vermiethen
_ -rcltcrftrake 20 .

Aus 23 . April ist eu ! -.' Wohnung
zu vermiethen

Herrenstratze 00 .

Tie Gemeinde Weingarten läßt
Montag , 10 . März ,

aus ihrem Gemeindewald soigendcs
Nutzhol .z versteigern :

5 Eichen ,
3 Birken ,

475 Forlen .
Zusammenkunft Morgens ^8 Uhr

beim Rathhause .
Weingarten , 3 . März 1890 .

Der Gemeinderath :
F Z- Z - 4-

- bekommt die billigsten Arbeits -
^Neider , Hosen , Westen . Joppen . Ueber -
zirher . Hemden . Blousen , Schürzen ,

! Schuhe , Stiesel , Holzlederschuhe mit
I Filz bei LU . I , mriile . Kaiser -
! straße 10 ! , gegenüber dem Ele -
i phanten . in Karlsruhe .

Prima Eiemu-rln,
eigenes Fabrikat , zu Suppen und
Gemüse , empfiehlt billigst

V111» .

Eine Wohnung von zwei
Zimmern mit Zugehvr ist auf
23 . Avril zu vermiethen

Ktiucbstr - erste k».
mehrereZentner .

»1,find zu verkaufen
Keltcrstratze 0 .

Dickrüben
hat zu verkaufen

Bäcker Bahn, , Durlach .
12 Ruthen alten 'Maßes
in der breiten Gosse,

und l Viertel Acker im Wols , ist
sofort zu verpackten

Lammstraße 9 , 2 . St .

Stelle - Gesuch.
Ein junger Mann , der seine

kaufmännische Lehre bestanden hat,
sncht per sofort Stelle aus einem
Kontor . Näheres bci der Exp . d . Bl .

Arbeiter gesucht
gegen hohen Lohn

Hochreservoirbau Karlsruhe .

zum Tüngen der Wiesen wird billig
abgegeben im

HNroirwrA : DurkercH .



Konfirmanden - Jäckchen
in grosier Auswahl zu sehr billigen Preisen ,

3W Frühjahr - Jaquettes in allen FarbenVon 3 Mark an und höher empfiehlt
Ks «' l81' ulr6 ,

Kaiser - ^ LammKr . K « ir » - L
°

r ° mmkr .
DskULSir MrrriteL L »I»rilL .

Elke ,

TsrnttbiniS Arlllch .

ll

Z

Eut
HckstHnns zum Ächten .

Sonntag den 9 . März tsiilst :

Hsü !
Am Tonntag Den i) . d . M . , >

Abends llhr , findet im Lokal ?

Generalversammlung !
statt , wozu einlader

_ D er Vorstand . ^
F ? 8, -

Samstag den 8 . Mar ; , ?
von 8 — 9 llhr : I

Wonalsversammlung ,
präzis 9 Uhr :

Gesangsproöe.
stm vollzähliges Erscheinen sämmt -

licher aktiven Mitglieder bittet

_ Der Borstand .

Mliicrjiü - iüiWmiii .
'

den 8 . März ,

auogetMrt von einer Abttzcilnrrg des Dnrkacher Meiilikvercins .
Anfang ',4 Uhr . — Eintritt frei .

Hiezu ladet freundlichst ein
iiirrik r -.

ver stcheriiilgeivEmpfehsung.
Hannoversche Lebensversicherungs - Anstalt in Hannover .

Frankfurter Transport -, Unfall - ö- Glas
Versicherungs - Gesellschaft in Frankfurt a . M .

Feuerversicherungs - Gesellschaft Der North British L
Mcrcantilc .

j Für obengenannte Versicherungsgesellschaften empfiehlt sich zu
- Bersichcrungsabschlüffen . sowie jeder gewünschten Auskunft bestens die
fHaupt - und Platzagcutur
?
_ kKnnptstn . -t7 . Dnrtctch .

kLßiie »
j ! 8 und 29 die ! 09 Liter , empfiehlt

Morgen ( Sonntag )
empfiehlt :

knöisnep L
Leküleklocken

mit Lchlagrahm .
LpiZpltoi - ts
? un8c !rtopi6 ,
Zsnüiopts ,
Fplekkucken ,
tlsgkuekkn ,
klelenbunci,
kksine Ivrieken .
Ikee - L Ksffsebllekvvek'k

n schönster Auswabl
L. Rechner.

Samstag
Abends 8 llhr :

Wonalsversümmlung .
Der Vorstand .

< » r L HtSLLHEtL . Durlach,
9 Hauvtstrnße 9 .

Tic Unterzeichneten empfehlen sich im Anfcrtigcn von Werden! jeder Konstruktion , Futtcrschncidmaschine » , Nndclprcffcn ,
Psuhlpumpcn re . re . Akte Herde werden in Umtausch genommen .- ,- -- ! Feme Lusiührung , billige Lcrechnung bei prompter Bedienung .K .UKLM ! -Verein I-UllM . ! _ L r» in Äöllingen.

Nie Miil - ck Nüstlueilt -HaiistfilNff
von

W . i

Montag den Ist . März , Abends !
'

.
'z8 Uhr, Karlsburg : j

HekreralVcrfammkung . i
-RechcnschastSbericht . — Neuwahl . ^
_

',9 Nhr : Probe ._ ?
^ l bringt ihr wohlgeordnetes , rcrngchaltenes großes Wein - Lager ink? ^ empfehlende Erinnerung unter Zusicherung pünktlicher , reeller Ec -

Bezug nehmend aus das „Ein -
^ dieuuug bei möglichst billigen Preisen ,

gesandt" in heutiger Nummer des ? Gleichzeitig empfehle ich meinen '
selbstgckeltertcn reinen Obst -

Wochenblams werden die beurlaubten ! wein , per L -ter 28 Z , Abgabe nicht unter 29 Liter.
Artilleristen aus « -°k°—- »Samstag den 8 März , V (/Abends 8 Uhr , j ^ ^ I
zu einer Versammlung in die Re - 52 Kcruptftncche 52
st a U r a t i o n
eingrladcn.

Gras freundlichst

Dcr --s -konnte .

» liitl, « «
zum Ausziercn lebender Kränze
empfiehlt

U . k̂ okie ,
52 Hauptstraße 52 .

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in : .Hosenträgern von 49 H an
llis ^ Z .50 , Portemonnaies von Ist B, an bis 4 - , Eigarren -
spitzcn von 19 B, an d :s -./ä 1 . 20 . echte Wiener Mecrschanm -
spitzen von -.-C 1 . 50 bis -.L 19 . — per Stück , Pfeifen , Brachen ,
Eollicrs , Fingerringe , Brillen , Zwicker . Ipazierstöckc ,Kämme , Spiegel , Borleg - , Eff - öc Kaffeelöffel , Tischbestcckc ,
Taschcnmcffcr , Maffstäbc , Gummibällc , Korbwaarcn m
verschiedene! ! Größen , Konsirmanden - , Braut - «L Kcrzenkränzc ,
sowie Perl - , Blech - , Ttoffkränze und Stcrbkleidcr in großer
Auswahl zu billigen Preisen .

Danksagung .
2 f D u r l a chZ
iF Tiefgebeugt vom
- harten Geschick

sagen wir allen
Denen , die uns
bei dem uns ge¬
troffenen er¬
schütternden Un¬

glücke ihre srcnridüchd Zche U-
nahme bezeugten und unserer
unglücklichen Gattin u . Mutter
die letzte Liede erwiesen , aus -
richtigsten Dank .

Turlach , 0 . März 1890 .
Hauptlchrer O . Göller

nebst Kindern .

fDurlachZ Unterzeichnete hält
den geehrten Herrschaften ihre Dienste
bestens empfohlen . Ordentliche
Mädchen finden sofort oder auf

. -Ostern Stellen durch
Frau Walther , !

_ Stellenvermittlung . Turlach . j

Lehrlings - Gesuch.
Ein Junge mit guten

Schulkcnntniffen kann aus
Ostern in die Lehre tretert bei

B u ch d r u ck c r e i .

Wkdkckgt in GO - ü Zübnivaarrn.
Vorthcilhaste K cmfgclegeiiheit zil K onfirmarionSgcschenkcu :

Armbänder , Brochen , Kreuze , Ketten , Ringe rc . , Korallen -,
Granaten - und Türkiscnschmuck bei

L- . ^ s ^ 6L' , tzrgneuüraße 8 , 2 . Atöck .

!
wird ausgchaucn bei

Welschkorn
ist stets zu haben bei

Arrgust Schindet .

fuuste 8 OnmmeMeiicll
. IvllLrnr !» irnLI , Metzger .

Danksagung .
sÄurlachZ Für die vielen

_ Blumenspenden und die chren -
D volle Leichenbegicitung , welche
I meinem verstorbenen Manne zu

Thcil ward , besonders aber dem
ArbeiterbildungSvercin und den
Herren Ries K. Eie . , sagen wir
unfern innigsten Tank .

Turlach , 6 . März 1899 .
Tie trauernden Hinterbliebenen :
Akiedcricke Gramer , geb . Houck,
Auk . Hauck , Karolinc Hauck .

Noia Lauck .

Taselklavier, ein noch
gut erhal¬

tenes, , ist um sehr billigen Preis
^ zu verkaufen . Zu erfragen bei der
: Expedition dieses Blattes .

Korinthen
zur Wcinbercitung sind wieder ein -
getroffen und empfiehlt solche

August Schindel .

Evangelischer Gottesdienst .
Toniuag den 9. Mär ; 18lM.

1 < In Turlach :
Vormittags : Herr Dekan Lechrct .
Nachmittags k Uhr : Cchrnrenlchre dcrsclbe.
Slbendkirche 2 !l Uhr : Herr Zra ^ mikar

Mühl hä . r,cr .
2) In Wolsarismeicr :

Herr Lradrvikar Müblhäußcr .
Vormittags 10e> Ilhr :

Merhandlrriig der / lirchcngcmeinde -
i oerkammtung , wozu die Milglicdcr cin-
! geladen werden .

i Stadt Dur lach .

^ Ztkkdesbvchs-Allsstge .
l Geboren :
s 4 . März : Luise Elise , Var . Karl Johann
j Löffel, Fabrikardeiicr .

LicüüNivee Dr :«i - pd LcrN .e evu A . Tlikö,
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